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1. PROJEKTBESCHRIEB 
Der westwind6 initiiert und fördert Projekte im kultur- und kunstpädagogischen Bereich für Kinder und Jugendliche 

in Bern West. In der Freizeit soll der Zugang zu Kunst und Kultur auf niederschwellige Art vermittelt werden. Die 

Auseinandersetzung mit Positionen und Werten des Zusammenlebens in Form von aktiver Partizipation werden 

gefördert. Die Teilnehmer*innen mit diversem nationalem, kulturellem und sozialem Hintergrund, betätigen sich in 

den unterschiedlichsten Angeboten kreativ. Dabei lernen sie nicht nur sich selber kennen, sondern nehmen ihr 

Umfeld und das Quartier als einen Ort des Austauschs wahr. 

 

Ziele von westwind6 

KUNSTPÄDAGOGIK UND KULTUR 

Westwind6 will Kinder und Jugendliche in ihrem Selbstvertrauen stärken und sie ihre Kreativität entdecken lassen. 

Kunst- und Kulturschaffende werden beigezogen, die innerhalb der Bereiche Gestaltung, Malerei, Film, Theater, 

Musik, Literatur, Tanz, Kunstbetrachtung usw. Projekte durchführen. Westwind6 unterstützt die 

Projektanbietenden finanziell, koordiniert und hilft mit, die Veranstaltungen bekannt zu machen. 

 

CHANCENGLEICHHEIT 

Westwind6 bietet allen Kindern und Jugendlichen aus Bern West in ihrer Freizeit einen unkomplizierten Zugang zu 

Kunst und Kultur. Die Veranstaltungen und Kurse sollen in der Regel ohne Vorkenntnisse und zu günstigen 

Bedingungen zugänglich sein. 

 

INTEGRATION 

Durch die Beschäftigung in den Kunstprojekten wird die Sozialkompetenz der Kinder und Jugendlichen gestärkt. 

Die Zusammengehörigkeit in der Gemeinschaft wird gefördert. Dass solidarisches Gestalten und Wirken die 

Umwelt und Gesellschaft verändern kann, wird erlebbar gemacht. 

 

NACHHALTIGKEIT 

Westwind6 vernetzt Menschen und Institutionen in Bern West. Die vorhandenen kulturellen Ressourcen werden 

miteinbezogen und genutzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 



2 
 

2. EINZELAUSWERTUNG DER PROJEKTE 2021 
 

Schreibwettbewerb «I like…» 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beim Schreibwettbewerb mit dem Titel «I like…» wurden Schüler von der 4. – 9. Klasse in Bern West ermutigt ihre 

realen und virtuellen Fantasien, Gedanken oder was sie gern machen in Form einer Geschichte festzuhalten. Die 

Jury, bei der auch Luc von Lo&Leduc dabei war, hat in der Sportwoche alle Beiträge gelesen und die besten 12 Texte 

ausgewählt. Die 12 besten Texte bekamen die Möglichkeit, im April an einem Schreibatelier teilzunehmen.  
 

Dauer Mitte November 2020 bis März 2021 

Durchführungsort Workshop im Kinderatelier Bienzgut, Bernstrasse 75B, 3018 Bern 

Projektleitung Andreas Zimmermann und Monica Cantieni 

Zusammenarbeit westkreis6 

Teilnehmer*innen: 33 Teilnehmer*innen; Migrationshintergrund ca. 60% 

Bezahlte Projektkosten CHF 7‘2943.45.-  

Auswertung/Fazit Durch dieses Projekt konnten wir die Gedanken und Fantasien der Jugendlichen von Bern West 

erfahren. Die Texte waren sehr interessant, mit witzigen und gleichzeitig sehr bewegenden Geschichten. Die 4 

Workshopnachmittage wurden von der Schriftstellerin Monica Cantieni geleitet. Die Texte wurden weiterbearbeitet 

und die Jury wählte die drei besten aus. Diese wurden mit je 200 Franken Preisgeld belohnt! Die Preisverleihung mit 

Lesung fand am 7. Mai statt und wurde live gestreamt. Die Jugendlichen genossen am Tag der Preisverleihung den 

gesamten Projektablauf und wir konnten direkt mit ihnen in Kontakt treten. Einen grossen Bericht in der Bümpliz 

Woche Zeitung war ein schöner Abschluss für westwind6 und für die Gewinner*innen.  

 

EmotionArte 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Kinder lernen ihre eigenenEmotionen zu erkennen und sie auszudrücken, indem sie Musik hören und dazu mit 

Farben malen. Sie werden ermutigt ihre Emotionen zu beschreiben. 
 

Dauer 8.2. / 10.2 / 12.2.21 von 9 Uhr bis 12 Uhr  

Durchführungsort Gäbelbach Gemeinschaftszentrum, Weiermattstrasse 54 - 3027 Bern 

Projektleitung Lorena Díez (Sozialarbeiterin und Alejandra Martin (Musikerin und Pädagogin) 

Zusammenarbeit Julia Roggen, GZ Gäbelbach und Spezial Guest: Pi und Palala! 
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Teilnehmer*innen 14 Kinder zwischen 6 und 9 Jahre alt. Migrationshintergrund 100% Das Verhältnis zwischen 

Mädchen und Knaben war ausgeglichen. Die Mehrheit der Kinder war neu bei EmotionArte.  

Bezahlte Projektkosten CHF 2‘145.-         
  

Auswertung/Fazit Der Workshop konnte wie geplant durchgeführt werden. Die Kindergruppe war unter 12-jährig, 

Kontaktlisten und Schutzkonzept wurden befolgt. Die Kinder haben mit Freude mitgemacht und differenziert auf 

eine intuitive Art zu den verschiedenen Emotionen gemalt. Sie haben nicht nur mit Farbe gestaltet, sondern auch 

mit der Textur. Es wurde sehr konzentriert gearbeitet und es ist gelungen, sogar über unangenehme Gefühle zu 

reden. Sie konnten unter dem Eindruck von Farbe und Klang die Emotionen viel besser unterscheiden und haben 

sich auch genauer ausgetauscht und klare Beispiele aus dem Alltag gemacht. Dazu wurden verschiedenen Übungen 

durchgeführt, um die verarbeiteten Emotionen zu vertiefen: Rollenspiele, tanzen, spielen mit verschiedenen 

Materialien, malen und eine Geschichte erzählen. 

 

Influence Yourself – Gäbelbach und Chleehus 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Im Porträtprojekt können die Jugendlichen mit unterschiedlichen Rollen und Rollenbildern künstlerisch experimentieren. Sie 

erforschen, wie sie selber wirken: auf sich und auf andere, alleine und in der Gruppe. Im professionellen Fotostudio wird vor Ort 

fotografiert. Es entstehen wahlweise Einzel- oder Gruppenporträts. Die Jugendlichen können sich gegenseitig im Studio zu ihrem 

Wunschbild arrangieren, werden zu plastisch Gestaltenden an sich und ihrem Gegenüber.  

Dauer Gäbelbach 10. 12. 17. Und 19. März von 13:30 bis 17:30 Uhr mit Abschlusspräsentation am 26. März  

            Chleehus 12.; 26 Mai und 2. Juni von 16-19 Uhr 

Durchführungsorte Gäbelbach Gemeinschaftszentrum und Jugendtreff Chleehus 

Projektleitung Stefan Maurer (Fotograf) und Remy Reist (IT-Spezialist) 

Zusammenarbeit Julia Roggen, GZ Gäbelbach und Jugendtreff Chleehus Leitung: Ramona Häfeli und Christian Siegfried  

Teilnehmer*innen Gäbelbach: 14 Jugendliche zwischen 10-13 Jahre alt, 80% Migrationshintergrund und Jugendtreff       

                 Chleehus: 12 Jugendliche zwischen 13-15 Jahre alt und 70% Migrationshintergrund.  

Bezahlte Projektkosten CHF 7'640.- 

Auswertung/Fazit Die Jugendlichen lernten, die Lichtselbstkamera einzustellen, den Ausschnitt zu bestimmen, im Porträtstudio 

mit unterschiedlichen Rollen zu spielen. Dabei haben sie gelernt sich kritisch zu prüfen, wenn es darum geht, Inhalte aufs Netz zu 

stellen und diese freizugeben. «Einmal im Netz, immer im Netz...». Es wurde darüber reflektiert, was es beutet und was für Folgen 

es haben kann, wenn man ein Bild verändert, sich selber älter, schöner oder reicher macht und es online stellt. Das Thema Soziale 

Medien hat eine grosse Aktualität, bei Jugendlichen im Quartier und es besteht ein grosser Aufklärungsbedarf. Wir kennen die 

Schwierigkeiten, Jugendliche zum Mitmachen zu motivieren, hoffen aber, dass mit der Zeit ähnliche Projekte für sie populär 

werden.  
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StreetArt Bethlehem – «Die Heimat der Welt» 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Schulklasse 5a Bethlehemacker hat sich intensiv mit dem Thema Heimat beschäftigt und ihre Gedanken künstlerisch 

umgesetzt. Was macht Heimat aus? Welche Gefühle, Gegenstände, Geschichten werden damit verbunden? Daraus entstanden 

viele interessante und wertvolle Gespräche u.a. auch zu Themen wie Rassismus, Ausgrenzung, Klima und Umwelt. Nun geht das 

Kunstprojekt zur Weitergestaltung auf die Strasse - zu den Menschen des Quartiers. Gross und Klein sind eingeladen, ihre Spuren 

an der Installation zu hinterlassen: Bauen, Malen, Schreiben und Dekorieren. 
 

Dauer April – Oktober 2021 (4 Aktionstage + Abschlussevent am Sommerfest der Ref. Kirchgemeinde Bethlehem 

Durchführungsort Reformierte Kirche Bethlehem 

Projektleitung Cornelia Birrer und Franziska Widmer 

Zusammenarbeit Reformierte Kirche, Araya De Rossi, Studierende der HKB Hochschule der Künste Bern 

Samuel Marti, Zivildienstleistender und Melanie Steiner, Jugendarbeiterin der ref. Kirchgemeinde Bethlehem 

Teilnehmer*innen 150 Teilnehmenden (2/3 mit Migrationshintergrund) 

Bezahlte Projektkosten CHF 6'871.70.- 
 

Auswertung/Fazit Die SchülerInnen sind herausgefordert, die vielen guten Ideen laufend auf ihre Umsetzbarkeit zu prüfen. Die 

Vorgabe, rezykliertes Material zu verwenden und dennoch eine gewisse Stabilität zu gewähren (wetterfest, stabil) fördern bei 

den Jugendlichen einerseits das 3-dimensionale Vorstellungsvermögen andererseits auch die Auseinandersetzung mit der 

Beschaffenheit des Materials und der Umsetzbarkeit der Ideen in Bezug auf die zeitliche Begrenzung. Die Aufgabe wurde von den 

Jugendlichen mit grossem Engagement und Enthusiasmus gemacht. Die Komplexität des Gesamtprojektes in Bezug auf 

Terminplanung, äussere Umstände (Covid), Material, Umsetzung, Dynamik der Teilnehmenden, Wetter, Verfügbarkeit der 

Beteiligten, Einbezug verschiedener Gruppen etc. ist nicht nur für die Jugendlichen, sondern auch für uns als Projektteam eine 

Herausforderung. Die Installation hat auf dem Areal der Kirchgemeinde einen würdigen Platz gefunden und fügt sich sehr schön 

in das bestehende Bild des Gartens ein, wo im Übrigen ja noch immer die Kunstinstallation Colibiri steht (ein westwind6-Projekt 

aus dem Jahre 2005). Das Schiff wird vor allem von kleinen Kindern sehr gerne besucht. 
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Natur Art 
 

 

 

 

 

 

 

Aus Wurzelstücken, Rinden und anderen Waldfundgegenständen werden Kunstwerke gestalten. Seit mehreren Jahren bietet 

westwind6 NaturArt Anlässe in Bern West an. Aus Wurzelstücken, Rinden, Steinen und anderen Waldfundgegenständen werden 

Waldwesen, Waldbilder oder Skulpturen gestalten. Wir beschenken die Natur mit unseren Werken und zeigen damit unsere 

Wertschätzung!  

Dauer April bis Oktober 2021  

Durchführungsort Gäbelbachtal, Rehhagwald, Bienzgut Kinderatelier 

Projektleitung Simone Eisenhut 

Zusammenarbeit Bienzgut Kinderatelier 

Teilnehmer*innen 80 Kinder, 20 Erwachsene (von 2,5 bis 70 Jahre) 80% Migrationshintergrund 

Bezahlte Projektkosten CHF 3'310.– 
 

Auswertung/Fazit Im Jahr 2021 war das Wetter gut und trotz Coronavorschriften konnten alle 5 Anlässe erfolgreich 

durchgeführt werden. Das Gestalten mit Naturmaterial ist in vielerlei Hinsicht ein Übungsfeld für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene. Die Kinder und Erwachsen haben grosse Freude, so dass sie im nächsten Jahr wiederkommen und ihre Freunde 

mitbringen. 

 

Tutti Frutti 
 

 

 

 
 

 

Bewegungsangebot und Musik für Mütter und Kleinkinder. Zu Liedern aus verschiedenen Ländern wird getanzt und hier werden 

neue Bekanntschaften geschlossen. Die Frauen bringen Kleider, Musik oder Geschichten aus ihren Ländern mit und teilen diese 

mit anderen Müttern. Die Kinder machen mit und lernen dazu im Kreis sitzen, singen, tanzen und zuhören.  
 

Dauer Oktober - Dezember 

Durchführungsort Mütterzentrum Bern-West, Waldmannstrasse 15, 3027 Bern 

Projektleitung Suela Kasmi 

Zusammenarbeit Mütterzentrum Bern West 

Teilnehmer*innen 80 Kinder, 20 Erwachsene (von 2,5 bis 70 Jahre) 80% Migrationshintergrund. 

Bezahlte Projektkosten CHF 3‘220.– 
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Auswertung/Fazit Aufgrund der Corona-Maßnahmen waren die Veranstaltungen von Januar bis Oktober lahmgelegt. Deshalb 

haben von den 10 geplanten Veranstaltungen nur 8 an aufeinanderfolgenden Sonntagen stattgefunden. Das Angebot ist sehr 

multikulturell, sehr beliebt und wichtig für die Bewohner*innen im Bern West. Es werden viele Freundschaften angeschlossen 

und Informationen ausgetauscht. Viele neue Mütter kommen mit ihren Kindern vorbei und geben ein sehr positives Feedback. 

Im Dezember wurden die Corona-Präventionsmaßnahmen erneut verstärkt und die letzten beiden Termine wurden aufgehoben. 

Die beiden Termine sollen im Jahr 2022 nachgeholt werden. 

 

Plfückkunst auf dem Ansermet-Platz 
 

 

 

 

 

Pflückkunst ist, wie es der Name sagt, Kunst zum Pflücken. Ein Zeichnungsstudio mit unterschiedlichen Techniken (Kollage, Malen, 

Schablonen, usw.) steht bereit. Kreiere zeichnend und fotografierend dein eigenes Kunstwerk. Lerne spielerisch unterschiedliche 

Techniken kennen. Die Kreationen werden an eine Wäscheleine gehängt und können von Passanten gepflückt und getauscht 

werden. Die beiden Kunstschaffenden Stefan Maurer und Mohena Kühni betreuen die Kinder und helfen bei der Umsetzung. 

 

Dauer 20.8./27.8./3.9/10.9./17.9. und 24.9.2021 von 14-17 Uhr 

Durchführungsort Ansermet-Platz Gäbelbach 

Projektleitung Stefan Maurer und Mohena Kühni 

Zusammenarbeit Spiel Mobil 

Teilnehmer*innen 60 Kinder zwischen 4-13 Jahre alt, 90% Migrationshintergrund. 

Bezahlte Projektkosten CHF 3‘680.- 
 

Auswertung/Fazit Das Projekt war eine erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Stefan Maurer und Spielmobil Bern West (Anna 

Suter und Philipp Waller). Das Spielmobil baut mit den Kindern eine Sommerbar und Stefan Maurer und Mohena Kühni führten 

das Kreativprogramm durch. Die Pflückkunst hat im Verlauf des Projekts eine gewisse Eigendynamik entwickelt, Leute haben 

Bilder gepflückt und vereinzelt auch eigene Bilder aufgehängt. Im Verlauf des Projekts hat das Tiefbauamt Betonelemente auf 

den Platz gestellt, die als Sitzgelegenheiten dienen sollen. In Absprache mit dem Tiefbauamt (Claudia Luder) sind diese Elemente 

zusammen mit Kindern angemalt und gestaltet wurden. Die Farbwahl (gelborange-rot) wurde auf die Umgebung abgestimmt.  

 

Digitalkünstler  
 

 

 

 
 

 

Digitale Kunst-Workshop für Kinder und Jugendliche. Die Kinder und Jugendlichen lernten die grundlegenden Werkzeuge kennen, 

um mit der digitalen Kunst zu beginnen. Der Computer wird derzeit für viele Dinge verwendet, unter anderem um tolle 

Zeichnungen und Gemälde zu erstellen. Daher ist es notwendig, dass unsere Kinder und Jugendlichen lernen, ihre Zeichnungen 

in der digitalen Umgebung zu erstellen.  
 

Dauer Herbstferien 3 Vormittag, 4.- 6. Oktober von 9:30-13:30 Uhr 

Durchführungsort Treffpunkt Untermatt 

Projektleitung Mayte Labarga 
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Zusammenarbeit Treffpunkt Untermatt 

Teilnehmer*innen 7 Kinder zwischen 10-12 Jahre alt. Etwa 60 Prozent der Teilnehmer/innen sind Kinder von Migranten.  

Zu ihren Nationalitäten gehören: Indien, Mexiko und Spanien.  

Bezahlte Projektkosten: CHF 3‘100.- 
 

Auswertung/Fazit Der Kurs gab den Teilnehmern die Möglichkeit, die in diesen drei Tagen erlernten Konzepte in die Praxis 

umzusetzen. Die unterrichteten Themen waren: Perspektive, Licht und Schatten und schließlich Farbe. Mit Hilfe von grafischen 

Beispielen wurde den Teilnehmenden gezeigt, wie man beim digitalen Zeichnen mit der Perspektive sowie mit Licht, Schatten 

und Farbe arbeitet. Sie lernten die Theorie des Fachs und setzten sie dann in die Praxis um. Die Teilnehmende beendeten den 

Kurs mit großer Zufriedenheit. Sie alle gaben ihr Bestes und entdeckten das Talent, das in jedem von ihnen steckt.  

 

Ich bin hier wohl! (Herbst- und Weihnachtsferien) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir befinden uns wieder in einer sehr turbulenten Zeit mit vielen Einschränkungen und sozialer Distanzierung. Auf eine kreative 

und spielerische Art können die Kinder Selbstvertrauen tanken und Emotionen besser einordnen. Auf verschiedene Art wie 

Reflektion, Fotoroman, Kasperli, Rollenspiel werden die Empathie und die Lösungsorientierungsfähigkeiten weiterentwickelt.  
 

Dauer 2 x Workshopreihe à jeweils 3 Termine (27.- 29. September und28. – 30. Dezember) 9-12 Uhr 

Durchführungsort Quartierzentrum im Tscharnergut und Treffpunkt Untermatt 

Projektleitung Helga Grossmann 

Zusammenarbeit Quartierzentrum im Tscharnergut und Treffpunkt Untermatt 

Teilnehmer*innen 12 Kinder zwischen 7-12 Jahre alt. Die Mehrheit sind Mädchen gewesen und alle mit Migrationshintergrund 

(Kolumbien, Mexiko, Kasachstan, Brasilien, Argentinien, Tunesien; Chile; Mexico, USA und China) 

Bezahlte Projektkosten: 6‘000.- CHF 
 

Auswertung/Fazit Es war ein sehr gelungener Kurs. Im Kurs wurde die emotionale Intelligenz verstärkt. Durch Rollenspiele und 

Kasperlitheater konnten die Kinder verschiedene Emotionen erleben und zeigen. Die Kinder machten Übungen mit Bewegung 

und spürten dabei, wie sie mit ihren Emotionen umgehen. Die Rückmeldungen der Kinder und ihrer Eltern waren sehr positiv. 

 

In 80 Heissluftballons um die Welt mit der Künstlerin Rosanna Baledda 
 

 

Zur Ausstellung zum Thema Heissluftballons, inspiriert vom Buch «die Reisefantasien» von Jules Verne. Die Kunstinstallation der 

Künstlerin Rosanna Baledda war in der Kornhausbibliothek Bümpliz während des ganzen Oktobers ausgestellt. Zur Ausstellung 

fanden zwei offenes Atelier statt, die sich an alle Altersgruppen ab 7 Jahren richtete. In den offenen Ateliers sind Ballons aus 

Seiten alter Bücher hergestellt worden. 
 

Dauer 22. Oktober von 14-17 Uhr 

Durchführungsort Kornhausbibliothek Bümpliz 

Projektleitung Karin Naville und Rosanna Baledda 

Zusammenarbeit Kornhausbibliothek Bümpliz 

Teilnehmer*innen 10 Kinder und 6 Erwachsenen 
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Bezahlte Projektkosten: 550.- CHF 
 

Auswertung/Fazit Die Ausstellung ist von der Kornhausbibliothek Bümpliz finanziert worden. Die Ausstellung war 

sehr schön und sie hat einen wunderschönen Effekt in der Bibliothek mit vielen positiven Rückmeldungen. Die 

Workshops fanden in der Bibliothek statt. In einer familiären Atmosphäre waren die Teilnehmenden mit den 

Luftballons, die sie bei dieser Gelegenheit auch selbst anfertigten und verschenkten, sehr zufrieden  

 

Die bunten Tage – Das Fest im Generationspark Bienzgut 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beim Generationenpark Bienzgut «Die bunten Tage“ geht es in erster Linie um Begegnungen. Das Fest lebt von spontanen 

Begegnungen zwischen Jung und Alt, bekannt und unbekannt. Es wird flaniert, an Tischen sitzend gegessen, auf Bänken 

zusammen verweilt. Der Festperimeter ist offen, es ist ein Kommen und Gehen, ein fröhliches Treiben, ein „Gwuschel", es wird 

gelacht, getanzt, man kommt einander nahe. Westwind6 wird ihre Angebote bekannt machen und wird mit einem interaktiven 

und kreativen Stand präsent sein. Die Künstlerin Simone Eisenhut wird den künstlerischen Teil abdecken. 
 

Dauer 24. Oktober 13:30 – 17 Uhr 

Durchführungsort Generationspark Bienzgut 

Projektleitung Silvia Birnstiel und Simone Eisenhut 

Teilnehmer*innen 30 Kinder und 20 Erwachsen 

Bezahlte Projektkosten CHF 1‘240.- 
 

Auswertung/Fazit Es war ein wunderschöner sonniger Tag mit vielen Besucher*innen. Das Ziel, westwind6 in der Region 

bekannter zu machen, hat funktioniert. Das Angebot der Künstlerin Simone Eisenhut war gut besucht und lenkte die 

Aufmerksamkeit der Besucher*innen auf unsere Angebote. Der Stand war mit Fotos der Projekte geschmückt, die wir in diesem 

Jahr finanziert und durchgeführt haben. Viele Menschen hatten den Namen westwind6 noch nie gehört, und einige hatten ihn 

zwar gehört, wussten aber nicht, was er bedeutet oder was wir anbieten. Der Kontakt war wichtig, um zu erklären, dass 

westwind6 nicht immer die gleichen Projekte zu den gleichen Terminen anbietet und dass sie unsere Website besuchen müssen, 

um zu erfahren, was wir gerade anbieten, denn es gibt immer wieder neue Angebote.  
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3. ABGESAGTE VERANSTALTUNG 
 

Farbhöhli Workshop mit Pappmaché  
Lieblingsfigur selbst gestalten mit Papier, Farbe und Kleister mit den Kindern. Im Malatelier malen, zeichnen, Farben mischen, 

experimentieren, aus Karton und Papier Skulpturen erschaffen und vieles mehr. 

Dauer Sportwoche Februar, Frühlingsferien April und Sommerferien Juli 

Durchführungsort Malatelier Farbhöhli, ref. Kirchgemeindehaus Bethlehem, 3027 Bern 

Projektleitung Cornelia Birrer und Franziska Widmer 

Zusammenarbeit Reformierte Kirche, 3027 Bern 

 

4. VERSCHOBENES PROJEKT 

„Por Amor al Arte“ 
Ein Kunstprojekt für Familien mit Kindern ab 4 Jahren. Aus Liebe zur Kunst basteln und gestalten wir gemeinsam etwas und 

werden schmackhafte Zvieri-Ideen für Kinder zubereiten. Alles rund um das Thema Weihnachten. Aus gesundheitlichen Gründen 

konnte den Kurs nicht durchgeführt werden. Dies wird im Jahr 2022 nachgeholt.  

Dauer 15 Dezember 2021, von 15-17:30 Uhr 

Durchführungsort Quartierzentrum im Gäbelbach 

Projektleitung Lorena Izquierdo 

Budgetierte Projektkosten CHF 690.– 

 

5. WEITERE ERGEBNISSE AUS WESTWIND6-PROJEKTEN 
 

Weihnachtsbaum im Bienzgut  

 

 

 
 

 
 

 
 

 

Im Atelier in der Looslistube in der Kornhausbibliothek Bümpliz lagen Papier, Kleber, Scheren und Farbstifte zum Einsatz bereit. 
Über 300 Samichlous wurden von Kleinen und Grossen als Schmuck für die Tanne vor der Osteria gestaltet. Die 
Weihnachtsbaum wurde am 6. Dezember mit dem Besuch des Samichlous gefeiert.  

 
Dauer 20., 24., und 27 November 2021 

Durchführungsort Looslistube Bibliothek Bümpliz 

Projektleitung Res Zimmermann und Madaleine Renner 

Zusammenarbeit Kornhausbibliothek Bümpliz 

Teilnehmer*innen 30 Kinder und ungefähr 20 Erwachsen 

Bezahlte Projektkosten CHF 2‘353.- 
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6. WIRKUNG UND FAZIT 
 

Mit dem Jahr 2021 können wir trotz Corona sehr zufrieden sein. Wir konnten viele innovative und erfolgreiche 

Freizeitangebote im Quartier durchführen. Die Künstler*innen sind sehr kreative und anpassungsfähig mit den 

neuen Corona Maßnahmen und Regeln umgegangen. Leider befanden wir uns immer noch in einer Situation, die 

uns viel Geduld abverlangte, um uns auf die Pandemie einzustellen. Aus diesem Grund hatten wir auch einige 

Veranstaltungen, die nicht so erfolgreich waren, und eine andere, die wir wegen Krankheit verschieben mussten:  

Das bewilligte Kunstprojekt Farbhöhli – Pappmaché mussten wir nach mehreren Versuchen absagen. Die 

Künstlerinnen haben das Konzept und den Zeitplan angepasst und wir als westwind6 konnten auf allen 

Medienkanälen dafür werben. Trotzdem erreichen wir keine ausreichende Zahl von Anmeldungen.  

Das Projekt „Tutti Frutti“ konnte wegen der unsicheren Lage von Corona erst im Oktober wieder starten. Im 

Dezember hatten wir wieder eine große Zahl von Covid-19 Neuinfektionen. Wegen den Vorschriften zur 

Eindämmung der Ansteckungen war es ab Mitte Dezember wieder unmöglich Tutti Frutti anzubieten. So konnte 

„Tutti Frutti“ von insgesamt zehn genehmigten Veranstaltungen nur 8 Anlässe durchführen.  

Das Projekt „Por Amor al Arte” sollte am 15. Dezember stattfinden. Leider erkrankte der Sohn der Künstlerin Lorena 

Izquierdo an COVID-19 und sie konnte den Termin nicht wahrnehmen. Das Angebot wurde auf das Jahr 2022 

verschoben. 

 

Alle andern westwind6-Projekte konnten mit Schutzkonzept und Anmeldungen, draussen im Freien oder mit 

Kindergruppen (unter 12 Jahren) erfolgreich durchgeführt werden.  

 

Freizeitaktivitätsangebote sind für Kinder, Jugendliche und Familien im Bern West heutzutage wichtiger denn je. Da 

sie zurzeit aufgrund der Corona-Maßnahmen mit vielen Einschränkungen leben mussten, boten und bieten wir ihnen 

durch Kunst und Kultur eine wichtige Abwechslung. Unsere Freizeitangebote werden als Ventil benutzt, um Ängste 

und Frustrationen zu verarbeiten und Selbstvertrauen und Persönlichkeitsentwicklung zu stärken. 
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7. KOOPERATION 

westwind6 arbeitet vernetzt und strebt die Integration der Angebote in bestehende Strukturen an. Mit 

folgenden Institutionen und Künstler*innen wurde im Jahr 2021 zusammengearbeitet: 

 
INSTITUTIONEN 

vbg Vereinigung Berner Gemeinwesenarbeit / Mütterzentrum Bern West / Verein KinderBernWest, 

Dachverband für offene Arbeit mit Kindern, DOK / Tagis und Tagesschulen im Stadtteil 6 / Reformierte 

Kirchgemeinde Bethlehem / Kornhausbibliotheken Bümpliz / MiAu-Q / Stiftung B / Hochschule der Kunst 

in Bern (HKB) / MidnightSports Bümpliz und Bethlehem / Lukas Walter, TTMC Studio, audiolager.ch  

 
KUNSTVERMITTLER*INNEN 

Lorena Díez Izquierdo / Simone Eisenhut / Cornelia Birrer / Franziska Widmer / Suela Kasmi / Alejandra 

Martín Hernandez / Stefan Maurer/ Mohena Kühni / Remy Reist / Helga Grossmann / Mayte Labarga / 

Rosanna Baledda / Simone Eisenhut / Nativ / La Nefera / Baze / Maze / Lukas Walter 

 

8. UNTERSTÜTZUNG 

Im Jahr 2021 profitierten wir nebst der Subvention durch die Stadt von der freundlichen Unterstützung durch 

die BÜRGI WILLERT STIFTUNG, BÜRGERGEMEINDE BERN UND STIFTUNGB und FAMILIE JUNKER. 

 
Herzlichen Dank! 
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9. LEISTUNGSAUSWEIS UND TEILNEHMER*INNEN 
Projekt Kinder Jugendliche Erwachsene Präsentation 

Tutti Frutti 80 – 20 - öffentlich 

NaturART 80 – 20 –Wald / öffentlich 

EmotionArte  14 – – - öffentlich 

Schreibwettbewerb         
I like…. 

 33 – - öffentlich 

Influence Yourself 
Gäbelbach 

 12  - öffentlich Porträt Ausstellung 

Influence Yourself 
Chleehus 

– 14  - öffentlich 

Pflückkunst 60 – 8 – öffentlicher Raum 

Die bunten Tage 30  15 - öffentlicher Raum 

Die Heimat der Länder 180   - öffentlicher Raum / Einweihung   
Kunstinstallation 

Atelier Heißluftballon 10  6 - öffentlich  

Digitalkünstler 7   - öffentlich  

Ich bin hier wohl! 4 – – - öffentlich 

Ich bin hier wohl - 
Weihnachten 

8 – – - öffentlich 

Samichlous basteln 53  28 - öffentlich 

Total 526 59 97  

Die Zahl setzt sich nach Teilnehmer*innen pro Durchführungsdatum zusammen. 

 

Leistungsausweis für das Jahr 2021 
14   abgeschlossene Projekte 

1     laufendes Projekt 

1     verschobenes Projekt 

585 Kinder und Jugendliche 

97   Erwachsene 
 
Unterstützungsgelder für Kunstvermittlungsprojekte 2021: CHF 60‘000.-(Leistungsvertrag) + 4360.- 

(Eigenleistungen) – Davon sind Fr. 5'623.00 vom letzten Jahr ins neue Jahr mitgenommen. 18'769.10 sind ja 

laufende Projekte, die noch nicht abgeschlossen sind oder Projekte, wo wir erst im Januar die Abrechnung 

erhielten. 
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10. KOORDINATIONSSTELLE 
 

Seit einem Jahr bin ich die Koordinatorin von westwind6. Es war ein intensives und sehr interessantes Jahr mit 

viel Bewegungen.  

Meine erste grosse Aufgabe war es, das Projekt nicht nur im Quartier, sondern auch in der Stadt Bern besser zu 

positionieren und bekannter zu machen. Ich setzte mir das Ziel das Interesse neuer Künstler*innen zu wecken, 

um eine möglichst grosse Vielfältigkeit von Aktivitäten anbieten zu können. Je vielfältiger das Angebot ist, desto 

breiter ist das Publikum, das wir erreichen. Gleichzeitig unterstützen wir neue Künstler*innen, die dafür dankbar 

sind. 

Als erstens mussten wir den Namen westwind6 einführen. In Suchmaschinen ist der Name westwind für Wohn- 

und Arbeitsintegration in Steffisburg vergeben. Darum war die Suche nach unseren Aktivitäten sehr schwierig zu 

finden.  

Zunächst haben wir ein neues Logo entwickelt und in alle Dokumente eingefügt. Auch wurde ein Büro im QZ 

Tscharnergut angemietet, damit wir sichtbar werden für die Bevölkerung. Mund-zu-Mund-Propaganda ist sehr 

wichtig und ermöglicht enge Partnerschaften für unsere Angebote.  

Im Jahr 2021 hatte westwind6 die Möglichkeit, ein Büro zu einem niedrigen Preis zu mieten. Dies wurde von 

Westkreis 6 übernommen. Jeden Mittwoch ist westwind6 offiziell im Quartierzentrum Tscharnergut präsent. Dies 

ermöglicht uns mit Quartierbewohner*innen und Institutionen in der Region sichtbar zu werden und in Kontakt 

zu treten, was neue Partnerschaften und die Entwicklung neuer Ideen unterstützten. 

Es wurde die Zusammenarbeit mit der Zeitung Bümpliz Woche gestartet. Wir schicken ihnen das Programm 

unserer aktuellen Angebote und wenn Platz vorhanden ist, veröffentlichen sie dieses kostenlos. Zu Projekten, die 

sie sehr spannend fanden wie: der Schreibwettbewerb «I like…», «Influence Yourself», «Rap the West» Contest 

und Samichlous basteln, wurde ein großer Bericht geschrieben. 

Das Jugendprojekt "Rap the West"- Contest, ermöglicht uns mit verschiedenen Institutionen, Schulen, Kirchen, 

Zeitungen und Sportveranstaltungen in der Nachbarschaft in Kontakt zu treten und Partnerschaften zu schließen. 

Auch haben wir unsere Präsenz in den sozialen Medien wie Instagram und Facebook verstärkt.  

Ich freue mich sehr, diesen Wandel zu fördern und neue Projekte zu verwirklichen. Ich wünsche mir, dass 

westwind6 nicht nur Familien und Jugendliche mit Migrationshintergrund unterstützt, sondern auch eine 

Plattform zur Förderung ausländischer Künstlerinnen und Künstler in der Stadt Bern darstellt.  
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11. GELEISTETE STUNDEN 2021 ABRECHNUNG 

Steuergruppe 
Res Zimmermann (Präsident), Madeleine Renner (Finanzen), Lukas Walther, Tanja 

Ackermann; Mareike Bachmann (neu, seit März 2021). 

 

ehrenamtlich geleistete Stunden 
Vorstandsarbeit inkl. Steuergruppensitzungen 

 
100 

Protokolle 15 

Buchhaltung 50 

PR / Finanzbeschaffung 2 

Projektbesuche 36 

Controlling Gespräch 4 

Total ehrenamtlich geleistete Stunden 207 

Koordinationsstelle geleistete Stunden 
Projekteingaben/Entwicklung/Unterstützung Projektanbietende 

 

25 

Administration/Homepage/Öffentlichkeitsarbeit 65 

Sitzungen/Gremien 20 

Vernetzungsarbeit 20 

Projektbesuche 15 

Übergabe Koordinationsstelle 10 

Eigenmittelbeschaffung 10 

Total Stunden (Jahresarbeitszeit 165 Std.) 165 

 

Rechnungsabschluss 
Die Revision der Rechnung 2021 hat am 7. Februar 22 stattgefunden.  
 

 

Res Zimmermann Silvia Birnstiel 

Präsident Westkreis6 & westwind6 westwind6, Koordination 
 

 

 

 

 


